
Kartenset	»In-	und	Ausländer«
Ausländische	Bevölkerung	(2001)

Anzahl	der	Ausländer	2001	und
Entwicklungstrend	1991-2001
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Die	Karte	zeigt	die	ausländische	Bevölkerung	2001	und	die	Veränderung	ihres	Anteiles	von	1991	auf	2001	in	den	Gemeinden.
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Ausländerzahl	2001

Gemeinden	im	Inntal	voran

2001	lebten	in	Tirol	77.980	Ausländer.	Für	ihre	Zahl	in	den	Gemeinden	lässt	sich	folgendes	feststellen:

Ihre	Anzahl	steht	in	direktem	Verhältnis	zur	Einwohnerstärke.
Bevölkerungsreichere	Gemeinden	verzeichnen	im	Vergleich	zu	bevölkerungsärmeren	anteilsmäßig	mehr	Ausländer.
Gemeinden	vergleichbarer	Einwohnerstärke	haben	in	Süd-	und	Osttirol	in	der	Regel	weniger	ausländische	Bevölkerung	als	in	Nordtirol.

Die	meisten	Ausländer	leben	in	Tirol	im	Inntal	von	Telfs	abwärts	bis	hinüber	ins	Leukental.	Im	Gegensatz	dazu	sind	sie	in	Südtirol	stark	auf	die
Landeshauptstadt	Bozen	samt	Umfeld	und	die	großen	Bezirkshauptorte	konzentriert.	Eine	solche	Konzentration	ist	auch	für	die	Osttiroler
Bezirkshauptstadt	Lienz	festzustellen.

Ausländerzahl	2001

Gemeinden	mit
Gebiet* Gebietswert Minimum Maximum

Land	Tirol 63.644 Kaunerberg	(1) Innsbruck	(15.036)
Südtirol 14.336 Laurein	(0) Bozen	(3.767)
Tirol 77.980 Laurein	(0) Innsbruck	(15.036)
Atlas-Gebiet 104.248 0	(in	5	Gemeinden) Innsbruck	(15.036)

*ohne	deutsche	Gemeinden
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